
         Anwendungshilfe

Herr und Frau und Rudolf Steiner Schule 
Bern und Ittigen

Vertreten
durch die Finanzverwaltung

Ittigenstrasse 31

3063 Ittigen
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Berechnungsgrundlagen (gemäss Steuerveranlagung)

Reineinkommen (A)

Steuerbares Vermögen (B)

Rechnungsgrundlagen gem. Veranlagung (A+B)

errechnetes Schulgeld "Richtwert" (C)

(D) Fr.

(zusätzlich erhält die Schule von weiteren Personen mit sep. EZ folgende Zweitbeiträge)

(D)

(D)

(D)

Total versprochenes Schulgeld

Zahlungsart: (immer im voraus)

Beilagen (obligatorisch)

Bestätigung der obigen Angaben.

Zahlungsart, Informationen und Beilagen sind 
hier geregelt.

Was ist Ihnen die Schule wert! Hier tragen Sie 
ein, was Sie der Schule als Schulgeld 

überweisen werden.

Unterstützungsbeiträge von Grosseltern, 
Paten, Freunden oder anderen Drittpersonen 

werden hier notiert und gelten als 
persönlicher Anteil zum Schulgeld

Hier wird ersichtlich, was die Schule an Schulgeld ins 
Gesamtbudget aufnehmen darf. (Begründung beilegen 

wenn Richtwert unterschritten wird.)

In diesem Abschnitt deklarieren Sie, welche 
Kinder wo zur Schule gehen, wie Ihre 

Einkommens- und Vermögensverhältnisse 
nach Richtlinien der Steuerveranlagung 
aussehen und was die Schule gemäss 

Vorgaben für ein Schulgeld erhalten sollte.

Fr.

31. Juli 2010 einen selbstverantworteten Beitrag von monatlich Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

im Monat im laufenden Schuljahr

Ort/Datum:_______________________ rechtsverbindliche Unterschriften:____________________/__________________

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Fr.

Familienbeitragsvereinbarung "FBV" zwischen

Muster Franz und Silvia
Bahnhofstrasse 77
3000 Bern

Fr.

Fr.

x 3%

x 20%

Ich/Wir bezahle/n der Schule für die Zeit vom 1. August 2009 bis

Ich bestätige die Richtigkeit der Angaben und habe die Vertragsbedingungen auf Seite 2 zur Kenntnis genommen.

Fr.

monatlich (13 Einzahlungsscheine EZ)
monatlich mit Dauerauftrag (1 EZ)

……………………………………...…

Kopie Steuerveranlagung Vorjahr andere:

separate Begründung liegt bei, da das versprochene Schulgeld den Schulvorgaben nicht ganz entspricht.

Ich wünsche ein Finanzgespräch
Wir haben nächstes Schuljahr kein Kind mehr an der Sjährlich

Rückseite beachten --->



         Anwendungshilfe
A13Zelle:
Schreiben Sie hier die Vornamen Ihrer Kinder an der Schule auf. Das älteste zuoberst.Kommentar:

K13Zelle:
Die Klasse, welches das Kind im kommenden Schuljahr besuchen wird.Kommentar:

M13Zelle:
Setzen Sie ein Häckchen bei dem Schulhaus, in das Ihr Kind zur Schule geht.Kommentar:

AG13Zelle:
Reineinkommen (Uebertrag aus der Steuerveranlagung) [Gemeindesteuer]Kommentar:

AC15Zelle:
Steuerbares Vermögen aus (Uebertrag aus letzter  Steuerveranlagung)Kommentar:

AG15Zelle:
3% des Steuerbaren Vermögen eintragen. Bei Minusvermögen bitte den Wert 0.-- einsetzen.Kommentar:

AG17Zelle:
Position A + Position B zusammenzählenKommentar:

AG21Zelle:
Position A+B x 20% / Dieser Beitrag entspricht dem von der Schule gewünschten Schulgeld.Kommentar:

AB25Zelle:
Jahresbeitrag  : 12Kommentar:

AD25Zelle:
Bitte tragen Sie hier den Jahresbeitrag ein, den Sie der Schule gemäss Ihrer Selbstverantwortung überweisen werden.Kommentar:

A28Zelle:
Schreiben Sie in diese Felder Name,Vorname,Strasse,PLZ und Ort der Personen hin, die sich ebenfalls für einen Schulgeldbeitrag verpflichten. Die Zahlungen werden in separaten Listen gebucht und als Kommentar:
Spendenzahlung für die Steuer abzugsfähig verdankt.

W28Zelle:
Jahresbeitrag : 12Kommentar:

AD28Zelle:
Tragen Sie hier den jährlich versprochenen Zweitbeitrag ein.Kommentar:

W34Zelle:
Summe aller MonatsbeiträgeKommentar:

AD34Zelle:
Summe aller Jahresbeiträge.Kommentar:

Q42Zelle:
Wenn Sie die letzte Steuer im Ausland bezahlt haben oder Quellenbesteuer sind.Kommentar:

AB43Zelle:
Wenn Position AD34 (Total versprochenes Schulgeld) dem Richtwert nicht entspricht, muss eine schriftliche Begründung eingereicht werden.Kommentar:

Rückseite beachten --->


